
Ziel #lichtbewusstsein – Maßnahmenvorschläge Unternehmen

Lichtimmissionen verringern: 

• Energie sparen
• Einhaltung Grenzwerte Lichtimmssionsrichtlinie, Bestimmungen Bundesnaturschutzgesetz und Baunutzungsverordnung
• Insekten- und Artenschutz verbessern: auf Gelände und darüber hinaus, d.h. Außen- und Fernwirkung durch                                                  

direkte Abstrahlung oder Reflektionen reduzieren 
• Verbesserung Lichtqualität für Menschen: Augengesundheit berücksichtigen (keine Blendung), Orientierung, Tag-Nacht-Rhythmus 
• Nachthimmelqualität verbessern: Ortsbild, Nachtlandschaft, Sternenhimmel 

Energieeffizienz und Umwelteffizienz gemeinsam denken!

1. Bewusstsein bei Mitarbeitenden schaffen: informieren, motivieren, begeistern, 

2. Bestand verbessern: Begehung und Nutzung Checkliste* = I. Leuchten auf Notwendigkeit und Beleuchtungszweck prüfen II. auf 
notwendiges Minimum reduzieren, Alternativen abwägen, außer Betrieb nehmen III. notwendige Bestandsbeleuchtung optimieren: 
Ausrichtung Abstrahlwinkel, Steuerung der Betriebszeiten und ggf. Dimmung des Lichtstroms, Lichtqualität verbessern z.B. durch 
Verbesserung Farbtemperatur mithilfe von Farbfilterfolie

3. Grundsätze für zukünftige Beleuchtungsbedarfe aufstellen:

• Alternativen zu ortsfester Beleuchtung definieren und bevorzugen

• Nutzung vorgeschriebener Beleuchtung wie Fahrzeugbeleuchtung im Zusammenspiel mit Markierungen, Reflektoren bevorzugen, 
sachgemäßer Einsatz mobiler Leuchten

• Steuerung Lichtstrom: grundsätzliche Anschaffung steuerbarer Leuchten, die nachträgliches Dimmen ermöglichen, 
Zeitschaltuhren nutzen, falls Bewegungsmelder, dann gut einstellen

• Begrenzung Farbtemperatur neu anzuschaffender Leuchten; z.B. max. 2700 Kelvin, besser max. 2200 K

• Wo möglich: Lichtpunkthöhe möglichst niedrig halten und Vermeidung rückwärtiger Strahlung 

• Beschaffung von nur voll abgeschirmter blendfreier Leuchten (Lichtstärkeklasse G6 nach DIN), Lichtlenkung auf Nutzfläche,
Vermeidung von Reflektionen 

• Steuerung Brennzeiten – Abschalten, wenn nicht benötigt, Zeitschalturen 

4. Fotografieren (vorher-nachher), dokumentieren (Maßnahmen), darüber berichten ☺ Vorbild!  

*Checkliste zur Selbsteinschätzung anfordern unter: info@sternenpark-rhoen.de
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